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Antragstext

Wir fordern von den Mitgliedern der Bundesregierung und des Bundestages, sich 

unverzüglich, mit Nachdruck und unter Ausnutzung aller ihnen zur Verfügung 

stehenden Mittel und Wege einzusetzen für:

die konsequente Wahrung der Menschenrechte an den EU-Außengrenzen;

ein sofortiges Ende illegaler Pushbacks durch staatliche und 
gesamteuropäische Akteur*innen (insb. auch die EU-Agentur Frontex);

die Sanktionierung der Verantwortlichen sowie die effektive Verhinderung 
derartiger Rechtsverletzungen in der Zukunft;

die Einleitung von Vertragsverletzungsverfahren gegen die verantwortlichen 
Mitgliedsstaaten bei fortgesetztem Rechtsbruch;

die konsequente Erfüllung völkerrechtlicher Pflichten zur Rettung von In 
Seenot geratener Menschen.

Zur Erfüllung oben genannter Forderungen, fordern wir weiterhin endlich eine 

menschenwürdige gesamteuropäischen Asyl- und Zuwanderungspolitik auf den Weg zu 

bringen.

Begründung

erfolgt mündlich
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